
 

 

Leitlinien des Kinderfußballs im TSV Eintracht Immenbeck (G- bis E-Jugend) 

 

Wer erinnert sich nicht an die Zeit in den 70er und 80ern, als Kinder noch auf der Straße 

„kleine Spiele“ spielten und nach der Schule der Ranzen in die Ecke geworfen wurde, um 

pünktlich auf dem Bolzplatz zu sein. Ohne es zu merken, erhielten die Kinder von selbst eine 

vielseitige Bewegungsschulung. Heute werden Straße und Bolzplatz vielfach durch Wii und 

Playstation ersetzt. 

 

Einiges hat sich allerdings nicht verändert: Kinder sind Kinder und keine kleinen 

Erwachsenen. Sie glauben, sie sind der „Mittelpunkt der Erde“, haben ein eingeschränktes 

Sichtfeld, brauchen Spaß und Abwechslung, wollen immer den Ball haben und viele Tore 

schießen. 

 

Den veränderten Einflüssen durch ihre Umwelt und den kindlichen Voraussetzungen tragen 

wir in der Ausbildung der jungen Fußballer wie folgt Rechnung: 

 

Im Training: 

 

 10 goldene Regeln des Kindertrainings:  
 1. Spaß und Freude am Sport fördern! 
 2. Auf einfache Regeln, leichte Bälle, kleine Felder achten! 
 3. Spielerische Aufgaben stellen! 
 4. Kleine Spielgruppen bilden! 
 5. Jedem Kind einen Ball geben! 
 6. Auf kurze Spielzeiten achten! 
 7. Aufgaben und Spiele kurz vormachen! 
 8. Viele Ballkontakte ermöglichen! 
 9. Vielseitige Bewegungsaufgaben stellen! 
 10. Kinder auf allen Positionen spielen lassen. 
 Freie Fußballspiele in kleinen Teams: 3 gegen 3/Funino max. 4 :4 (kleines Feld) in 

verschiedenen Spielformen 

Im Spiel:  

 Alle sollen überall (auch im Tor) und möglichst gleichviel spielen (auch die "Guten" 
mal draußen lassen)!  

 Möglichst viele Tore erzielen. Der Spaß ist wichtiger als das Ergebnis!  
 Spielsystem 3-3: Die Abwehrspieler spielen mit nach vorne, die Stürmer mit nach 

hinten.  
 Keine festgelegten Positionen für einzelne Spieler: Vielseitigkeit fördern!  
 Trainer: motivieren statt instruieren! 


